
N i e d e r s c h r i f t

über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses

 
am Dienstag, dem 03.12.2024

 
im Sitzungszimmer 2.5/2.6 des Neuen Rathauses

 

 
 

Beginn: 18:00 Uhr Ende: 18:56 Uhr

19:01 Uhr bis 19:46 Uhr: nichtöffentlicher Teil der Sitzung

19:46 Uhr: Wiederherstellung der Öffentlichkeit zur Bekanntgabe der unter 

Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Beschlüsse

Anwesend:

 stellvertretende/-r Ausschussvorsitzende/- r
 Herr Frank Matthiesen
 Ausschussmitglied
 Herr Jörgen Breckwoldt
 Frau Claudia Broy
 Herr Fritz Ewert
 Herr Peter Janetzky
 Herr Jürgen Joost

 Frau Sabine Krebs
 Herr Martin Kriese
 Herr Andreas Preuß

 Herr Mark Michael Proch
 Herr Anton Paul Jakob Weber
 Frau Yvonne Zielke-Rieckmann
 stellvertretendes Ausschussmitglied
 Herr Fatih Mutlu
 beratendes Mitglied
 Frau Ulrike Göking

 Herr Carsten Schnittcher
 Außerdem anwesend

 Herr Dr. Johannes Kandzora
 Frau Urte Kringel
 Herr Dieter Sell
 Oberbürgermeister

 Herr Tobias Bergmann
 Erster Stadtrat
 Herr Michael Knapp
 Stadtrat
 Herr Carsten Hillgruber
 Stadtbaurätin

 Frau Sabine Kling
 Von der Verwaltung
 FD 01.4; Protokoll Frau Dana Blank
 Personalrat Frau Sabine Heidebrecht-Rüge

 FD 01.4 Herr Holger Krüger

 FDL 01 Herr Marc Neumann
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Entschuldigt:

 Ausschussvorsitzender
 Herr Arne Rüstemeier

 Stadtpräsidentin

 Frau Anna-Katharina Schättiger

 

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

   1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu 

beratenden Tagesordnungspunkte
 

   3. Tagesordnung der Sitzung am 03.12.2024
 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der 

öffentlichen Sitzung vom 19.11.2024

 

   5. Anträge

 

   5.1. Antrag der Grünen, RF Broy, betr. Beauftragung von Gutachten
Vorlage: 0141/2023/An
 

   6. Teilnahme an der evidenzbasierten lokalen Sicherheitsanalyse (ELSA)
Vorlage: 0378/2023/DS
 

   7. Städtische Beteiligungen: Kiek in! Anstalt öffentlichen Rechts der Stadt 

Neumünster 

hier: Wirtschaftsplan 2025
Vorlage: 0376/2023/DS
 

   8. Städtische Beteiligungen: Regelungen zu einheitlichen 

Aufwandsentschädigungen; hier: Festlegung der Höhe von 

Aufwandsentschädigungen für Mitglieder der Aufsichtsräte in 

Beteiligungsunternehmen
Vorlage: 0388/2023/DS
 

   9. Erlass einer Benutzungs- und Entgeltordnung -Satzung- für die 

Volkshochschule der Stadt Neumünster

Vorlage: 0396/2023/DS
 

   10. Berichterstattung zur interkommunalen Zusammenarbeit
Vorlage: 0374/2023/DS
 

   11. Wahl des Ortswehrführers und des stellvertretenden Ortswehrführers der 

Freiwilligen Feuerwehr Neumünster-Einfeld

Vorlage: 0385/2023/DS
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   12. Leistung von außerplanmäßigen  Verpflichtungsermächtigungen im 

Finanzplan 2024 nach § 84 GO i.V.m. § 82 GO

Vorlage: 0386/2023/DS
 

   13. Hebesatzsatzung 2025
Vorlage: 0387/2023/DS
 

   14. Der Ratsversammlung wird gemäß § 55 Abs. 3 LVwG der Entwurf einer 
Stadtverordnung zum Schutz freilebender Katzen in der Stadt 
Neumünster zur Beratung vorgelegt.

Vorlage: 0379/2023/DS
 

   15. Der Tierschutzverein Neumünster und Umgebung von 1932 e.V. hat mit 

Schreiben v. 30.10.2024 für 2025 einen Zuschuss von bis zusätzlich zu 

170.000 Euro beantragt, um den Betrieb der Tierheime in Neumünster 

und Wasbek, die für gesetzliche Aufgaben der Stadt Neumünster benötigt 

werden, aufrecht zu erhalten.
Vorlage: 0400/2023/DS
 

   16. Die Ratsversammlung billigt den Entwurf einer Stadtverordnung über das 

Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass an Sonn- und 
Feiertagen 2025
Vorlage: 0399/2023/DS
 

   17. Umsetzung eines Organisationsgutachtens zur zukunftsfähigen 

Aufstellung des Fachdienstes Feuerwehr, Rettungsdienst und 
Katastrophenschutz
Vorlage: 0370/2023/DS
 

   18. Einnahmen- und Ausgabeplanungen der Sondervermögen 

Kameradschaftskassen 2025
Vorlage: 0364/2023/DS
 

   19. Neufassung der Nutzungs- und Kostenbeitragssatzung für die 

Kindertageseinrichtungen und die geförderte Kindertagespflege der Stadt 

Neumünster

Vorlage: 0397/2023/DS
 

   20. Zentrales Catering an Kitas und Schulen; Eckpunkte für das weitere 

Vorgehen
Vorlage: 0395/2023/DS
 

   21. Raumprogramm für zusätzliche notwendige Räume der Kindertagesstätte 

(Kita) Schubertstraße

Vorlage: 0381/2023/DS
 

   22. Abschluss eines modifizierten öffentlich-rechtlichen Vertrages mit dem 

Kreis Nordfriesland über die Verwaltungsgemeinschaft zur 

Kenntnisprüfung nach dem Heilpraktikergesetz
Vorlage: 0361/2023/DS
 

   23. Kommunale Wärmeplanung Neumünster: Endbericht und Umsetzung

Vorlage: 0402/2023/DS
 

   24. Klimaanpassungsstrategie Endbericht und Umsetzung
Vorlage: 0390/2023/DS
 



- 4 -

   25. European Energy Award: Auditierung
Vorlage: 0401/2023/DS
 

   26. Straßenbenennungen in Neumünster

Vorlage: 0319/2023/DS
 

   27. Bebauungsplan Nr. 185 "Niebüller Straße/Schwarzer Weg"

- Beschluss über Stellungnahmen

- Satzungsbeschluss
Vorlage: 0398/2023/DS
 

   28. Lärmaktionsplanung 4. Stufe

Vorlage: 0380/2023/DS
 

   29. Wegfall der Zuwendung an den Tierparkvereinigung Neumünster e. V. für 

Projekte des Tier- und Artenschutzes
Vorlage: 0384/2023/DS
 

   30. Elly-Heuss-Knapp-Schule, Carlstraße

Erweiterung um einen Technikraum
Vorlage: 0372/2023/DS
 

   31. Neufassung der Beitrags- und Gebührensatzung der Abwasserbeseitigung 

ab dem 01.01.2025 und Neufassung der Abwassersatzung
Vorlage: 0333/2023/DS
 

   32. Kalkulation der Abfallgebühren, Neufassung der Abfallwirtschaftssatzung, 

Neufassung der Abfallgebührensatzung

Vorlage: 0212/2023/DS
 

   33. Neufassung der Straßenreinigungs- und der 

Straßenreinigungsgebührensatzung

Vorlage: 0377/2023/DS
 

   34. Dringliche Vorlagen
 

   35. Ratsvorlagen und Anträge ohne Ausschussvorberatung

 

   36. Mitteilungen
 

   36.1. Quartalsbericht III / 2024
Vorlage: 0147/2023/MV
 

   36.2. Ausführung der Beschlüsse des Hauptausschusses und der 

Ratsversammlung
Vorlage: 0146/2023/MV
 

   36.3. Städtische Beteiligungen: Quartalsbericht III. Quartal 2024 städtischer 

Gesellschaften und Kommunalunternehmen
Vorlage: 0148/2023/MV
 

   36.4. Aktueller Stand der Planung betr. Beschlussvorlagen der Fachdienste
Vorlage: 0145/2023/MV
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   36.5. Berichterstattung über die Annahme von Spenden und ähnlichen 

Zuwendungen gem. § 76 Abs. 4 der Gemeindeordnung (GO)

Vorlage: 0154/2023/MV
 

   36.6. Berichterstattung zur Anpassung der Richtlinie über die Förderung von 

Kindern in Kindertagespflege; Vorlage 1266/2018/DS
Vorlage: 0155/2023/MV
 

   36.7. Sonstige Mitteilungen
 

   44. Bekanntgabe der unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Beschlüsse
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 
Ratsherr Matthiesen eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr.

Er weist auf die ordnungsgemäße Einladung hin und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

 
Ratsherr Matthiesen teilt mit, dass sich Ratsherr Rüstemeier und Frau Stadtpräsidentin 

Schättiger entschuldigt haben.
Ratsherr Matthiesen weist darauf hin, dass aufgrund der Abwesenheit von Ratsherrn 
Rüstemeier als Hauptausschussvorsitzender er die Sitzungsleitung als stellvertretender 
Vorsitzender übernehme. Ratsherr Mutlu übernimmt die Vertretung für den Sitz der CDU.

 
Bei den TOPs 5.1, 17, 20, 23 und 25 gebe es Koordinierungsbedarfe aus den 
Vorberatungen der Fachausschüsse.

 
 
 

 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte

 
Die Verwaltung hat für die heutige Sitzung neben dem TOP 37 „Beschlussfassung über 

Einwendungen gegen die Niederschrift über die am 19.11.2024 unter Ausschluss der 

Öffentlichkeit beratenen Tagesordnungspunkte“ 4 weitere Tagesordnungspunkte 

identifiziert, bei denen Ausschlussgründe vorliegen.

 
Bei den TOPs 38 bis 41 geht es um Niederschlagungen von Abgaben und Entgelten.
 
Die TOPs 42 und 43 sind für Mitteilungen vorgesehen.

 
 
Beschluss:
 
Die TOPs 38 bis 41 werden unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten. Die TOPs 42 und 

43 sind für Mitteilungen vorgesehen.

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Zustimmung (einstimmig)
 
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
 
 
 

 3 . Tagesordnung der Sitzung am 03.12.2024

 
Zu TOP 42 werde Herr Dr. Tauras als Sachverständiger teilnehmen.

 
Da es keine anderslautenden Vorschläge gibt, wird die Tagesordnung in der 

vorgesehenen Reihenfolge abgehandelt.
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 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der öffentlichen 

Sitzung vom 19.11.2024

 
Es liegen keine Einwände vor.

 
 
 

 5 . Anträge

 5.1 . Antrag der Grünen, RF Broy, betr. Beauftragung von Gutachten
Vorlage: 0141/2023/An

 
Der Ausschuss für Finanz- und Vergabeangelegenheiten hat den Antrag im Rahmen 

seiner Vorberatung abgelehnt.
 
Ratsfrau Broy erläutert den Werdegang des Antrages und verweist auf eine Anfrage zum 

Thema Gutachten. Die Beantwortung der Anfrage habe keine Beauftragung von PD 
aufgezeigt. Sofern PD nicht beauftragt werde, würden auch keine Anteile benötigt. 

 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 6 . Teilnahme an der evidenzbasierten lokalen Sicherheitsanalyse (ELSA)
Vorlage: 0378/2023/DS

 
Der Hauptausschuss sieht keinen Beratungsbedarf.
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 7 . Städtische Beteiligungen: Kiek in! Anstalt öffentlichen Rechts der Stadt 

Neumünster 

hier: Wirtschaftsplan 2025
Vorlage: 0376/2023/DS

 
Der Hauptausschuss sieht keinen Beratungsbedarf.
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
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 8 . Städtische Beteiligungen: Regelungen zu einheitlichen 

Aufwandsentschädigungen; hier: Festlegung der Höhe von 

Aufwandsentschädigungen für Mitglieder der Aufsichtsräte in 

Beteiligungsunternehmen
Vorlage: 0388/2023/DS

 
Herr Oberbürgermeister Bergmann erläutert die Entstehung der Vorlage. Seitens der 

Aufsichtsräte seien entsprechende Beschlüsse gefasst worden. 

 
 
Beschluss:
 
Der Oberbürgermeister als Gesellschaftervertreter in den Gesellschafterversammlungen 

der FEK-Friedrich-Ebert-Krankenhaus Neumünster GmbH; der Holstenhallen Neumünster 

GmbH; der Holstenhallen Service GmbH; der SWN Stadtwerke Neumünster Beteiligungen

GmbH; der Wirtschaftsagentur Neumünster GmbH sowie der Wohnungsbau GmbH 

Neumünster wird angewiesen, die Höhe der Aufwandsentschädigungen für Mitglieder der 

Aufsichtsräte wie in der Anlage aufgeführt festzusetzen. 

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 1
 
 
 

 9 . Erlass einer Benutzungs- und Entgeltordnung -Satzung- für die 

Volkshochschule der Stadt Neumünster

Vorlage: 0396/2023/DS

 
Der Hauptausschuss sieht keinen Beratungsbedarf.
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 10 . Berichterstattung zur interkommunalen Zusammenarbeit
Vorlage: 0374/2023/DS

 
Ratsherr Matthiesen lobt die Vorlage zum Bürokratieabbau.

 
 
Beschluss:
 
Der Bericht zur interkommunalen Zusammenarbeit wird zur Kenntnis genommen.
 
Von der jährlichen Berichterstattung wird zukünftig abgesehen.

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Zustimmung (einstimmig, mangels Widerspruch)
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 11 . Wahl des Ortswehrführers und des stellvertretenden Ortswehrführers der 

Freiwilligen Feuerwehr Neumünster-Einfeld

Vorlage: 0385/2023/DS

 
Der Hauptausschuss sieht keinen Beratungsbedarf.
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 12 . Leistung von außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigungen im Finanzplan 

2024 nach § 84 GO i.V.m. § 82 GO

Vorlage: 0386/2023/DS

 
Der Hauptausschuss sieht keinen Beratungsbedarf.
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
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 13 . Hebesatzsatzung 2025
Vorlage: 0387/2023/DS

 
Der Ausschuss für Finanz- und Vergabeangelegenheiten hat der Vorlage im Rahmen 
seiner Vorberatung zugestimmt.
 
Ratsherr Matthiesen bringt einen Änderungsantrag von SPD, Bürgerfraktion und BfB/Die 
Linke ein und begründet diesen. Dieser wurde im Rahmen der Vorberatung vom 

Ausschuss für Finanz- und Vergabeangelegenheiten abgelehnt.

Der Änderungsantrag ist im Ratsinformationssystem bei TOP 13 hinterlegt.

 
 
Beschluss (Änderungsantrag SPD, Bürgerfraktion, BfB/Die Linke):
 

1. Ab dem 01.01.2025 werden die Hebesätze

a) für die Grundsteuer A auf 375 v.H.

b) für die Grundsteuer B

 
aa) bebaute Grundstücke, die gemäß § 250 Absatz 2 des 

Bewertungsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 01. 
Februar 1991 (BGBl. I S. 230), das zuletzt durch Artikel 31 des Gesetzes
vom 22. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 411) geändert worden ist, im

Ertragswertverfahren zu bewerten sind (Wohngrundstücke) auf 529 v.H.

 
bb) unbebaute Grundstücke (§ 247 des Bewertungsgesetzes in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 01. Februar 1991 (BGBl. I S. 230), das 
zuletzt durch Artikel 31 des Gesetzes vom 22. Dezember 2023 (BGBl. 
2023 I Nr. 411) geändert worden ist) und bebaute Grundstücke, die 

gemäß § 250 Absatz 3 des Bewertungsgesetzes in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 01. Februar 1991 (BGBl. I S. 230), das zuletzt 
durch Artikel 31 des Gesetzes vom 22. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 411) geändert worden ist, im Sachwertverfahren zu bewerten sind 

(Nichtwohngrundstücke) auf 1009 v.H.
 

c) für die Gewerbesteuer auf 410 v.H.

festgesetzt.
 

2. Die [der Vorlage] anliegende Satzung der Stadt Neumünster über die Festsetzung 

der Hebesätze für die Realsteuern in der Stadt Neumünster (Hebesatzsatzung) 

wird in der Fassung der Anlage 3 [der Vorlage] beschlossen.
 
 
Abstimmungsergebnis (Änderungsantrag SPD, Bürgerfraktion, BfB/Die Linke):
 
Zustimmung (mehrheitlich)
 
Ja-Stimmen: 7
Nein-Stimmen: 4
Enthaltung: 2
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
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 14 . Der Ratsversammlung wird gemäß § 55 Abs. 3 LVwG der Entwurf einer 
Stadtverordnung zum Schutz freilebender Katzen in der Stadt Neumünster zur

Beratung vorgelegt.
Vorlage: 0379/2023/DS

 
Der Hauptausschuss sieht keinen Beratungsbedarf.
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 15 . Der Tierschutzverein Neumünster und Umgebung von 1932 e.V. hat mit 

Schreiben v. 30.10.2024 für 2025 einen Zuschuss von bis zusätzlich zu 

170.000 Euro beantragt, um den Betrieb der Tierheime in Neumünster und 

Wasbek, die für gesetzliche Aufgaben der Stadt Neumünster benötigt werden, 

aufrecht zu erhalten.
Vorlage: 0400/2023/DS

 
Die Ratsherren Janetzky und Joost sprechen sich gegen die Angelegenheit aus.
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 16 . Die Ratsversammlung billigt den Entwurf einer Stadtverordnung über das 

Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass an Sonn- und 
Feiertagen 2025
Vorlage: 0399/2023/DS

 
Ratsherr Ewert spricht sich gegen den Zwang zur Sonntagsarbeit für die Mitarbeitenden 

durch große Konzerne aus.

 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 17 . Umsetzung eines Organisationsgutachtens zur zukunftsfähigen Aufstellung des

Fachdienstes Feuerwehr, Rettungsdienst und Katastrophenschutz
Vorlage: 0370/2023/DS

 
Der Ausschuss für Feuerwehr, Sicherheit und Ordnung hat im Rahmen seiner 

Vorberatung am 26.11.2024 einen Änderungsantrag von SPD, CDU und Grünen 

beschlossen.
Der Änderungsantrag ist im Ratsinformationssystem bei TOP 17 hinterlegt.

 
Ratsherr Janetzky beantragt Einzelabstimmung für die verschiedenen Ziffern des 

Änderungsantrages.  
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Beschluss (Änderungsantrag SPD, CDU, Grüne):

 
1) Zur Umsetzung der Ausbildungskooperation mit Norderstedt in 2025, werden aus 

unbesetzten Stellen des FD 37 2,0 Stellen verwendet. Sobald deren vollständige 

Refinanzierung eingetreten ist, werden 2,0 neue Stellen geschaffen.
2) Zur Stärkung des Bevölkerungsschutzes/ der Einsatzplanung werden im 

Stellenplan für 2026 2,0 VZÄ und im Stellenplan 2027 2,0 VZÄ vorgemerkt 

werden.
3) Die weiteren organisatorischen Veränderungen im Fachdienst 37 werden zur 

Kenntnis genommen und in ihrer Notwendigkeit unterstützt.

4) Der FD 37 berichtet zweimal jährlich über den Umsetzungsstand im Ausschuss für 

Feuerwehr, Sicherheit und Ordnung
 
 
Abstimmungsergebnis Ziffer 1 (Änderungsantrag SPD, CDU, Grüne):

 
Zustimmung (einstimmig)
 
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
 
 
Abstimmungsergebnis Ziffer 2 (Änderungsantrag SPD, CDU, Grüne):

 
Zustimmung (mehrheitlich)
 
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 2
Enthaltung: 0
 
 
Abstimmungsergebnis Ziffer 3 (Änderungsantrag SPD, CDU, Grüne):

 
Zustimmung (einstimmig)
 
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
 
 
Abstimmungsergebnis Ziffer 4 (Änderungsantrag SPD, CDU, Grüne):

 
Zustimmung (einstimmig)
 
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
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 18 . Einnahmen- und Ausgabeplanungen der Sondervermögen 

Kameradschaftskassen 2025
Vorlage: 0364/2023/DS

 
Der Hauptausschuss sieht keinen Beratungsbedarf.
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 19 . Neufassung der Nutzungs- und Kostenbeitragssatzung für die 

Kindertageseinrichtungen und die geförderte Kindertagespflege der Stadt 

Neumünster

Vorlage: 0397/2023/DS

 
Der Jugendhilfeausschuss und der Ausschuss für Finanz- und Vergabeangelegenheiten 

haben im Rahmen ihrer Vorberatung der Vorlage zugestimmt.
 
Ratsherr Weber spricht sich gegen Kostensteigerungen aus.
 
 
Beschluss:
 
Die Neufassung der Nutzungs- und Kostenbeitragssatzung für die 

Kindertageseinrichtungen und die geförderte Kindertagespflege der Stadt Neumünster 

(Anlage 1 [der Vorlage]) wird beschlossen.
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 8
Nein-Stimmen: 5
Enthaltung: 0
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
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 20 . Zentrales Catering an Kitas und Schulen; Eckpunkte für das weitere Vorgehen

Vorlage: 0395/2023/DS

 
Der Ausschuss für Schule und Sport hat die Angelegenheit im Rahmen seiner 

Vorberatung zurückgestellt und die Verwaltung um Klärung offener Fragen gebeten.

Der Jugendhilfeausschuss hat der Angelegenheit im Rahmen seiner Vorberatung 
zugestimmt und eine zuvor beantragte Rückstellung abgelehnt.

Die mit der Zurückstellung einhergehenden Fragen des Ausschusses für Schule und Sport

wurden durch die Verwaltung im Jugendhilfeausschuss mündlich beantwortet und für den

Hauptausschuss schriftlich aufbereitet. Diese Antworten sind im Ratsinformationssystem 
bei TOP 20 hinterlegt.
 
Die verschiedenen Fraktionen erklären die Angelegenheit noch abschließend beraten zu 

müssen. Daher entscheidet sich der Hauptausschuss gegen ein Votum zu dieser 

Angelegenheit.
 
Ratsfrau Broy verweist auf ein als Tischvorlage vorgelegtes Meinungsbild des Runden 
Tisches. Dieses ist im Ratsinformationssystem bei TOP 20 hinterlegt.
Herr Stadtrat Hillgruber erläutert, dass die vom Meinungsbild des Runden Tisches 
betreffende Thematik in einer eigenen Vorlage künftiger Sitzungen behandelt werde.

 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 21 . Raumprogramm für zusätzliche notwendige Räume der Kindertagesstätte 

(Kita) Schubertstraße

Vorlage: 0381/2023/DS

 
Der Hauptausschuss sieht keinen Beratungsbedarf.
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 22 . Abschluss eines modifizierten öffentlich-rechtlichen Vertrages mit dem Kreis 

Nordfriesland über die Verwaltungsgemeinschaft zur Kenntnisprüfung nach 

dem Heilpraktikergesetz
Vorlage: 0361/2023/DS

 
Der Hauptausschuss sieht keinen Beratungsbedarf.
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
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 23 . Kommunale Wärmeplanung Neumünster: Endbericht und Umsetzung

Vorlage: 0402/2023/DS

 
Der Ausschuss für Finanz- und Vergabeangelegenheiten und der Ausschuss für Bauen, 

Stadtplanung und Umwelt haben im Rahmen ihrer Vorberatungen einem 
Änderungsantrag zugestimmt, welcher die Streichung der Ziffer 4 der Vorlage vorsieht. 

 
 
Beschluss (Änderungsantrag):

 
1. Die Ratsversammlung nimmt den Sachstand zur Kenntnis.

2. Die Ratsversammlung beschließt die dieser Drucksache als Anlage beigefügte 

Kommunale Wärmeplanung Neumünster. Diese erfüllt die gesetzlichen Anforderungen 

nach § 7 des derzeit gültigen Energiewende- und Klimaschutzgesetzes Schleswig-

Holstein sowie als bestehender Wärmeplan im Sinne des § 5 Wärmeplanungsgesetzes 

des Bundes.
 

3. Die Kommunale Wärmeplanung ist als Fachstrategie bei allen relevanten planerischen 
und infrastrukturellen Aktivitäten, Verfahren und Maßnahmen zu berücksichtigen.

 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, gemäß Maßnahme WN3 der Kommunalen 

Wärmeplanung die rechtlichen Möglichkeiten für die Errichtung neuer Nahwärmenetze 

in den ausgewiesenen Nahwärmenetzeignungsgebieten näher zu prüfen und ggf. 

weitere Schritte (z.B. Machbarkeitsstudien) einzuleiten. Ggf. zur Verfügung stehende 

Fördermittel sind nach Möglichkeit einzuwerben. 

 
5. Die Verwaltung wird beauftragt, die maßnahmenbegleitende Öffentlichkeitsarbeit zur 

Umsetzung der Kommunalen Wärmeplanung (Maßnahme K1) zu intensivieren.

 
6. Die Verwaltung wird beauftragt, vorhandene Potenziale für die Nutzung von 

Abwasserwärme (Maßnahme P1) zu ermitteln.

 
7. Die Kommunale Wärmeplanung ist spätestens nach fünf Jahren fortzuschreiben. Die 

Verwaltung wird beauftragt, neue Entwicklungen in die gesetzlich vorgeschriebene 
Fortschreibung aufzunehmen und zu bewerten. Für die externe Beauftragung der 

Fortschreibung ist ein gesonderter Beschluss der Ratsversammlung einzuholen.
 

8.Die Verwaltung wird beauftragt, dem zuständigen Fachausschuss jährlich über den 

Fortschritt der Umsetzung der Kommunalen Wärmeplanung zu berichten.

 
 
Abstimmungsergebnis (Änderungsantrag):

 
Zustimmung (einstimmig)
 
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 1
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
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 24 . Klimaanpassungsstrategie Endbericht und Umsetzung
Vorlage: 0390/2023/DS

 
Der Hauptausschuss sieht keinen Beratungsbedarf.
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 25 . European Energy Award: Auditierung
Vorlage: 0401/2023/DS

 
Ratsherr Matthiesen kündigt für die Ratsversammlung an, Einzelabstimmung zu 
beantragen.
 
Ratsfrau Broy bittet die Verwaltung um eine bessere Begründung der Nr. 4 des 

Beschlusses. Frau Stadtbaurätin Kling sagt eine entsprechende Information zu.

 
Die Vorlage wird kontrovers diskutiert. Herr Oberbürgermeister Bergmann erläutert, dass

der Beschluss aus 2020 erst durch die Annahme des Auditierungsergebnisses
abgeschlossen werden könne.

 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 26 . Straßenbenennungen in Neumünster

Vorlage: 0319/2023/DS

 
Der Hauptausschuss sieht keinen Beratungsbedarf.
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 27 . Bebauungsplan Nr. 185 "Niebüller Straße/Schwarzer Weg"

- Beschluss über Stellungnahmen

- Satzungsbeschluss
Vorlage: 0398/2023/DS

 
Der Hauptausschuss sieht keinen Beratungsbedarf.
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
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 28 . Lärmaktionsplanung 4. Stufe

Vorlage: 0380/2023/DS

 
Der Hauptausschuss sieht keinen Beratungsbedarf.
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 29 . Wegfall der Zuwendung an den Tierparkvereinigung Neumünster e. V. für 

Projekte des Tier- und Artenschutzes
Vorlage: 0384/2023/DS

 
Der Hauptausschuss sieht keinen Beratungsbedarf.
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 30 . Elly-Heuss-Knapp-Schule, Carlstraße

Erweiterung um einen Technikraum
Vorlage: 0372/2023/DS

 
Ratsherr Joost erklärt die Vorlage aufgrund der Kosten abzulehnen.

 
Frau Stadtbaurätin Kling erläutert, dass die Vorlage nicht nur den Technikraum betreffe, 

sondern unter anderem auch die veralteten Sanitäranlagen.

 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 31 . Neufassung der Beitrags- und Gebührensatzung der Abwasserbeseitigung ab 

dem 01.01.2025 und Neufassung der Abwassersatzung
Vorlage: 0333/2023/DS

 
Der Hauptausschuss sieht keinen Beratungsbedarf.
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 32 . Kalkulation der Abfallgebühren, Neufassung der Abfallwirtschaftssatzung, 

Neufassung der Abfallgebührensatzung

Vorlage: 0212/2023/DS

 
Der Hauptausschuss sieht keinen Beratungsbedarf.
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
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 33 . Neufassung der Straßenreinigungs- und der 

Straßenreinigungsgebührensatzung

Vorlage: 0377/2023/DS

 
Der Hauptausschuss sieht keinen Beratungsbedarf.
 
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 

 34 . Dringliche Vorlagen

 
Es liegen keine dringlichen Vorlagen vor.
 
 
 

 35 . Ratsvorlagen und Anträge ohne Ausschussvorberatung

 
Ratsfrau Krebs weist darauf hin, dass die Vorlage 0404/2023/DS zum Umbau des 
Pavillons Konrad-Adenauer-Platz 1 zu einer Sicherheitswache im Ausschuss für Bauen, 

Stadtplanung und Umwelt an die Ratsversammlung überwiesen worden sei.

Herr Oberbürgermeister Bergmann teilt diesbezüglich mit, dass der Fachdienst Recht die 

Beschlussfassung zur Überweisung der Entscheidung an die Ratsversammlung überprüft 

habe. Der Fachdienst Recht sei dabei zu dem Ergebnis gekommen, dass gemäß der von 

der Ratsversammlung beschlossenen Zuständigkeitsordnung der Ausschuss für Bauen, 

Stadtplanung und Umwelt Endgültig entscheidende Stelle sei. Dementsprechend habe er 

Widerspruch gegen den Überweisungsbeschluss eingelegt. Dementsprechend werde die 

Angelegenheit mit dem Widerspruch dem Ausschuss für Bauen, Stadtplanung und 

Umwelt im nächsten Sitzungszyklus erneut vorgelegt. Die Ratsversammlung könne diese 

Vorlage nur nach einer Änderung der Zuständigkeitsordnung endgültig entscheiden.

Ratsherr Matthiesen bittet die Verwaltung den Ausschuss für Feuerwehr, Sicherheit und 

Ordnung ebenfalls in die Beratungsfolge aufzunehmen.
Ratsherr Joost bittet die Verwaltung um Überarbeitung der Zuständigkeitsordnung, 

sodass eine Überweisung an die Ratsversammlung möglich werde.

Der Hauptausschuss bittet um Übersendung der Prüfung des Fachdienstes Recht in dieser

Angelegenheit.
Das weitere Vorgehen in der Angelegenheit wird kontrovers diskutiert, insbesondere 
hinsichtlich der inhaltlichen Ausgestaltung der Vorlage bezüglich der Ansprechstelle 

Sicherheit. 
Frau Stadtbaurätin Kling teilt mit, dass zunächst geprüft werden müsse, inwiefern eine 

inhaltliche Änderung der Vorlage im Rahmen des Widerspruchverfahrens möglich sei.

 
Herr Krüger berichtet, dass ggf. der TOP zur Umbesetzung des Jugendhilfeausschusses 

zurückgezogen werden müsse, da noch kein geeigneter Vorschlag, im Sinne der 

vorgeschriebenen Parität, vorliege. 
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 36 . Mitteilungen

 36.1 . Quartalsbericht III / 2024
Vorlage: 0147/2023/MV

 
Es erfolgt Kenntnisnahme.
 
 
 

 36.2 . Ausführung der Beschlüsse des Hauptausschusses und der Ratsversammlung

Vorlage: 0146/2023/MV

 
Ratsfrau Broy erkundigt sich bezüglich der Sachstände zur Jugendverkehrsschule und 

zum Citymanagement.
Frau Stadtbaurätin Kling und Herr Stadtrat Hillgruber berichten bezüglich der 

Jugendverkehrsschule, dass aufgrund der Haushaltssituation leidglich notwendige 
Maßnahmen zum Erhalt umgesetzt werden können und alles Weitere zunächst 

zurückgestellt werden müsse. Zudem werde eine andere Trägerschaft geprüft.

Frau Stadtbaurätin Kling berichtet bezüglich des Citymanagement, dass derzeit mit den 

Holstenhallen verhandelt werde und diesbezüglich eine regelmäßige Berichterstattung im 

Ausschuss für Kultur und Tourismus erfolge.

 
Es erfolgt Kenntnisnahme.
 
 
 

 36.3 . Städtische Beteiligungen: Quartalsbericht III. Quartal 2024 städtischer 

Gesellschaften und Kommunalunternehmen
Vorlage: 0148/2023/MV

 
Es erfolgt Kenntnisnahme.
 
 
 

 36.4 . Aktueller Stand der Planung betr. Beschlussvorlagen der Fachdienste
Vorlage: 0145/2023/MV

 
Es erfolgt Kenntnisnahme.
 
 
 

 36.5 . Berichterstattung über die Annahme von Spenden und ähnlichen 

Zuwendungen gem. § 76 Abs. 4 der Gemeindeordnung (GO)

Vorlage: 0154/2023/MV

 
Es erfolgt Kenntnisnahme.
 
 
 

 36.6 . Berichterstattung zur Anpassung der Richtlinie über die Förderung von Kindern

in Kindertagespflege; Vorlage 1266/2018/DS
Vorlage: 0155/2023/MV

 
Es erfolgt Kenntnisnahme.
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 36.7 . Sonstige Mitteilungen

 
Herr Oberbürgermeister Bergmann berichtet von produktiven Gesprächen mit der 

Kreishandwerkerschaft und den SWN. Diese würden sich künftig halbjährlich über ihre 

kurz- und mittelfristigen Planungen austauschen sowie tiefergehende Kooperationen 
prüfen.

 
 
 

 44 . Bekanntgabe der unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Beschlüsse

 
Tagesordnungspunkte, bei denen der Hauptausschuss unter Ausschluss
der Öffentlichkeit als endgültig entscheidende Stelle Beschlüsse zu fassen

hatte, lagen nicht vor. 
 
 
 
 

gez. Frank Matthiesen gez. Dana Blank

(stv. Ausschussvorsitzender) (Protokollführung)

 
 
 
 




